
 Vereinszeitung  TSV Bentrup-Loßbruch  •   33.      Ausgabe

TSTSTSTSTS VVVVV

w w w . T S V- B e n t r u p - L o s s b r u c h . d e

In diesem Heft außerdem:
Karneval, Mitgliederversammlung u.m.

Veranstaltungs-Termine TSV / Dorfgemeinschaft
Unsere Sportangebote

Unsere Sportschau / Das Rabatz-Rätsel
Tischtennis / Wandern u.v.m.
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Der Kinder -Flohmarkt zieht nicht nur Kinder a n!

Alle wollen
in die Halle...
Alle wollen
in die Halle...
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Liebe Sportfreunde,
liebe Leser der RABATZ. . .

. . .einen schönen Sommer  – Ihr TSV!

. . . zunächst möchte ich mich noch einmal
für die geleistete Arbeit meines Vorgän-
gers, Karl Heinz Danger, bedanken!

Als Kalla uns Anfang 2008 mitgeteilt
hat dass er nach 9 Jahren die Tätigkeit
des 1. Vorsitzenden aufgeben wird, hat
es die meisten Mitglieder im TSV sehr
überrascht. Aber bereits bei seiner Wahl,
auf der JHV 2007 hatte er angekündigt,
dass es seine letzte Legislaturperiode sein
wird. An dieser Stelle möchten wir noch
einmal unter anderem an seine Verdiens-
te während der Renovierung der Turn-
halle erinnern.

Des weiteren hat er neue Strukturen
in die Vorstandsarbeit eingeführt, so dass
wir heute modern und teamorientiert
arbeiten. Die vielen ehrenamtlichen Auf-
gaben sind auf mehrere Mitarbeiter ver-
teilt. Auch heute steht Kalla uns noch mit
Rat und Tat zur Seite.

Auch in Zukunft ist es unsere Aufga-
be für über 500 Mitglieder ein innovati-
ves und attraktives Sportprogramm an-
zubieten. Damit auch weiterhin neue
Sportgeräte und Trikots gekauft, kleine
Renovierungen an der Sporthalle finan-
ziert werden und Vereinsveranstaltun-
gen stattfinden können, waren wir ge-
zwungen, nötige, wenn auch nicht immer
populäre Maßnahmen zu ergreifen.

So mussten z.B. die Mitgliedsbeiträge
angepasst, Übungsleitergelder gekürzt
und die RABATZ fremdfinanziert wer-
den.

Hierfür bittet der Vorstand noch
einmal um das Verständnis der Mitglie-
der und bedankt sich für das Vertrauen.

 Ralf Bünte
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Beim TSV-Zeltlager vom 1.-2. August
2008  wollen wir Menschen mit tollen
Berufen kennen lernen  und vor allem
ganz viel Spaß haben!

Mitmachen kann jede/r zwischen 6 und
12 Jahren!

Anreise:  Freitag, 1.8. um 14 Uhr an der
Turnhalle Bentrup
Abreise:  Samstag, 2.8. um 14 Uhr

Mitzubringen sind:
• 5 Euro für Mitglieder / 10 Euro für

Nichtmitglieder (erst zum Zelten mit-
bringen)

• Schlafsachen (Schlafsack, Luft-
mat ratze o.ä., wenn möglich Zelt),
Taschenlampe, Luftpumpe

• Sportzeug für drinnen und draußen,
feste Schuhe, Sachen, die dreckig
werden dürfen

• Besteck &  Geschirr (Glas, Becher,
flacher Teller), Geschirrhandtuch

• Waschzeug, Handtuch, Sonnencreme,
Badesachen, Mütze / Sonnenhut

Zu Hause zu lassen sind:
Handys, MP3-Player und andere Wert-
gegenstände, Eltern, Langeweile

Anmeldung an:
Anja Fröhlking  (Dreierfeld 8) oder
Manuela Schmidt  (Am Horst 14) oder
beim ÜL abgeben.

Bei Fragen:  DT/4589730.

Wir freuen uns auf Euch!!

Das Jugendteam des TSV

Hiermit melde ich mein Kind

_____________________________________________

(Alter: ______ )

zum Zelten am 1./2.8. an der Turnhalle
an. Er/sie weiß, dass er/sie den Anwei-
sungen der Aufsichtspersonen Folge
leisten soll und sich nicht vom Gelände
der Turnhalle/Grillhütte/Alte Schule
entfernen darf.

• Mein Kind bringt
ein Zelt für ______  Personen mit

    leider kein Zelt mit
• Mein Kind bringt

einen Salat mit
einen Nachtisch mit
Senf / Ketchup mit

Mein Kind hat folgende Krankheiten/
Allergien etc.:

_____________________________________________

Es muss/darf folgende Medikamente
nehmen:

______________________________________________

Sonstige Bemerkungen:

_____________________________________________

______________________________________________

Ort, Datum

____________________________________________

Name der/des Erziehungsberechtigten

 ______________________________________________

Telefon

7. Kinderzeltlager des TSV Bentrup-Loßbruch

„Wenn ich groß bin, werde ich…“
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Name: Anja Fröhlking
Adresse: Dreierfeld 8, 32758 Detmold
Alter: 22 Jahre
Hobbys: Tanzen, Rope Skipping,

Freunde treffen
Seit wann im TSV:   Ca. 10 Jahre
Funktion im Verein:

Jugendwarti n/Übungsleiterin
Welche Sportarten treibst du im Verein?
Ich bin beteiligt an der Gruppe Rope Skipping
als Übungsleiterin. Und außerdem bin ich in
einer der zahlreichen Tanzgruppen unseres
Vereins aktiv tätig.
Was machst du neben dem Sportverein?
Zur Zeit mache ich noch eine Ausbildung als
Industriekauffrau. Da aber im Mai meine Ab-
schlussprüfung ansteht, bin ich im Moment
etwas im Prüfungsstress. Aus diesem Grund
sitze ich viel am Schreibtisch und verbringe
weniger Zeit in der Turnhalle.
Themenwechsel, was hat dich dazu be-
wogen dich als Jugendwartin aufstellen
zu lassen?
Da ich schön längere Zeit an der Planung und
Durchführung des Zeltlagers zusammen mit
Manuela und dem Rest des Teams beteiligt
war, gab es überhaupt keinen Grund für mich
lange darüber nachzudenken. Die Arbeit als
Jugendwartin, das Durchführen von solchen
Veranstaltungen und die Zusammenarbeit mit

der Jugend bereiten mir große Freude. Au-
ßerdem sehe ich diese Arbeit als einen Aus-
gleich zu dem stressigen Arbeitstag.
Wie findest du die Sportangebote in
unserem Verein?
Die Sportangebote sind sehr vielfältig, es ist
für jedes Alter was dabei , vom Mutter-Kind
Turnen bis zum Karate. Die Fahrrad-Touren
im Sommer und das Schauturnen sind immer
Gelegenheiten, um andere Vereinsmitglie-
der zu treffen und neue Mitglieder kennen
zu lernen. Ich finde all diese Aktivitäten
stärken zusätzlich noch das Miteinander.
Wo siehst du noch Verbesserungspo-
tenzial in Bezug auf den Verein und die
Angebote?
Im Großen und Ganzen gefällt mir das Sport-
angebot sowie die Zusammenarbeit im Ver-
ein gut. Eine Sache die mich stört ist die
fehlende Zusammenarbeit mit den Eltern,
deren Kinder unsere Veranstaltungen besu-
chen (sowohl Sport, als auch außerplanmä-
ßige Veranstaltungen). Deshalb würde ich
mir wünschen, dass die Zusammenarbeit
mit den Eltern verbessert wird. Ich würde mir
wünschen, dass die Eltern mit einbezogen
werden und uns auch unterstützen. Um
dieses zu verbessern planen wir auch schon
eine Aktion die zusammen mit den Kindern
und deren Eltern durchgeführt werden soll.
Aber weiteres wird noch nicht verraten.
       Interview geführt von Britta Fröhlking

Impressum:
Das Redaktionsteam der Rabatz bestand
diesmal aus: Marlis Eickmeier, Uwe Meinert,
Wolfgang Fischer und Ulrich Kramer.
Satz: Wolfgang Benning und Wolfgang Fischer.
Druck: druckkooperative lage, Paulinenstr. 15,
32791 Lage, Telefon 05232 / 29 51,
www.dkl-lage.de, e-mail: wuersig@dkl-lage.de
Die nächste Rabatz erscheint Dezember 2008.
Berichte, Artikel, Anregungen, Lob und Kritik
bitte telefonisch oder per e-mail an die
Rabatz-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Tel. 0 52 31 / 2 07 52,
e-mail: dtpfischer@t-online.com
Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe:
15. November 2008.

Das Interview
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Sportschau des TSV

Am 3. Adventswochenende des letzten
Jahres haben viele Vereinsgruppen einen
Einblick in Ihre Gruppenarbeit gegeben.

Leider mussten wir auch wegen Termin-
überschneidungen auf einige Vorführungen,
wie zum Beispiel unsere Karate-Kids verzich-
ten. – Tja, die Vorweihnachtszeit ist eben
doch keine besinnliche Zeit!!??

Letztmalig konnten wir Renate Krolik in
ihrer Funktion als Gauoberturnwartin in un-
seren Reihen begrüßen. Sie ist im März die-
ses Jahres beim Gauturntag von Ihrem Amt
zurückgetreten. Viele, viele Jahre hat sie sich
ehrenamtlich in der Kinder- Jugend- und
Erwachsenenarbeit des Lippischen Turngaus
stark gemacht.

Baumleuchten 2007

Gut vorbereitet war der kleine Advents-
markt der IGBL am 1. Adventswochenende
in 2007. Die Standplätze für die einzelnen
Gruppen waren verteilt, Verkaufsstände,
Getränke und Speisen vorbereitet – nur das
Wetter hatte sich nicht an die Vorgaben
gehalten.

Das Organisationsteam entschloss sich
daher den Adventsmarkt in die „Alte Schu-
le“ zu verlegen. – Schon ohne die Besucher
war es eng und sehr warm…

…. keine guten Voraussetzungen um
den Umsatz von Glühwein und heißen Back-
kartoffeln zu fördern. – So entschlossen sich
die TSV-Leute doch ihren Stand in Wind und
Wetter aufzustellen. – Zum Glück hatte sich
das Wetter auch zum Nachmittag hin beru-
higt, so das viele Gäste in und an der alten
Schule „shoppen“  und dabei noch viele
Leckereien genießen konnten.

                                   Marlis Eickmeier

Mit einem klei-
nen Blumenstrauß
haben wir als TSV
dafür „DANKE“ ge-
sagt.

Ein Dank geht
auch an unsere
Übungsleiter, die
Jahr für Jahr  mit
viel Mühe für ein
schönes Sportpro-
gramm sorgen.
Marlis Eickmeier

Renate ist immer gern unseren Einladun-
gen gefolgt, und hat unsere Vereinsarbeit
immer mit lobenden Worten anerkannt.
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... obwohl wir „Ende November“ schon zu
der kalten Jahreszeit zählen, sagten die
Temperaturen am 25. 11.  06 etwas anderes
aus:  Es war weder winterlich noch weih-
nachtlich, dennoch trafen sich die örtlichen
Vereine um gemeinsam wieder einen klei-

nen Adventsmarkt zu veranstalten. Schade
nur, dass bei all der Mühe nicht all zu viele
Besucher kamen. Aber diejenigen, die ka-
men sind auch auf ihre Kosten gekommen.
Hoffen wir mal, dass am 1. Dezember 2007
es frostig kalt und trocken ist, und viele,
viele Besucher kommen. Wir sehen uns!

Der „Senioren“-Karneval
Zum 60jährigen Jubiläum wurde am Frei-

tagabend eine Karnevalsveranstaltung für
alle ehemaligen Prinzen und Prinzessinnen

gefeiert. Auch waren ihre
Frauen bzw. Männer eingela-
den sowie alle Vereinsmitglie-
der über 60 Jahre. In gemütli-

cher und karnevalistischer Atmosphäre konn-
ten diese vorab schon das tolle Programm
der Tanzgruppen und Jedermänner genie-
ßen – auch eine Büttenrede war dabei - und
anschließend nach „gemäßigter“ Musik von
DJ Sebastian eine flotte Sohle aufs Parkett
legen.

Für diese Veranstaltung hatte Karl-Heinz
Golücke vom AKK sich persönlich um die
Einladungen gekümmert, für Verpflegung
gesorgt und mit viel Recherche und Arbeit
eine Foto-Chronologie des Bentrup-Loß-
brucher Karnervals angefertigt und präsen-
tiert. 2 Monate danach konnten auch die
Gäste der MGV diese Ausstellung noch einmal
bewundern. Wir wollen uns darum bemü-
hen, diese Karnevals-Chronik demnächst
auch auf unserer Homepage allen zugäng-
lich zu machen.                        Wolfgang Fischer

Rabatz Ahoi !
Als ich einmal
Prinzessin wa r. . .

Wer hat noch nicht davon geträumt
einmal im Leben eine Prinzessin sein zu wol-
len? Ich habe zumindest vor langer Zeit
einmal gesagt, wenn..., dann werde ich Kar-
nevalsprinzessin. Ende letzten Jahres wurde
ich dann an mein Versprechen erinnert. Wie
immer kommen solche Dinge völlig überra-
schend und ich war natürlich überhaupt
nicht vorbereitet. Dann die Schwierigkeit, es
musste ja noch geheim bleiben. Niemand in
der Familie oder im Freundeskreis sollte et-
was wissen oder ahnen. Es ist schon anstren-
gend die notwendigen Vorbereitungen zu
treffen, ohne sich zu erkennen zu geben. Ein
kleiner Vorteil, ich wohne „weit“ von BenLo
entfernt.

Dann war der Karnevalssamstag da. Ich
habe meine Robe, Krone angelegt und dann
hieß es erst einmal hinter dem Vorhang
warten, lauschen, ob die Halle auch schon
gut gefüllt ist. Unser Einzug  war, wie jedes
Jahr, gut vorbereitet und in eine kleine Ge-
schichte eingebunden. Die Tür unserer

Stretch-Limousine öffnete sich und ich stand
neben Prinz Jörg Eickmeier auf dem roten
Teppich, belagert von Paparazzis und umju-
belt vom närrischen Volk. Nach dieser Begrü-
ßung folgte ein buntes Programm und an-
schließend war Party bis zum frühen Morgen
angesagt. Die Ehrungen für die vielen Helfer
waren eine kleine, aber angenehme Pflicht
meiner Regentschaft. An alle Helfer an dieser
Stelle noch einmal herzlichen Dank und ein
dreifaches Rabatz Ahoi !!!

Der Kinderkarneval am Sonntag war
ebenfalls ein gelungenes Fest, aber die Ge-
schichte sollte das Kinderprinzenpaar erzäh-
len, denn Prinz Jörg und ich haben sie an
ihrem großen Tag ja nur unterstützt.

                 Prinzessin Renate Eickmeier
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Bei der Mitgliedervollversammlung des
TSV am 9. März gab es folgende Neu- und
Umbesetzungen im Vorstand: Ralf Bünte
wurde neuer 1. Vorsitzender, nach dem Rück-
tritt von Karl-Heinz Danger. Neue Schriftfüh-
rerin und Sozialwartin wurde Manuela
Schmidt, neue Jugendwartin Anja Fröhlking.
Alle anderen wurden in ihren Ämtern wieder-
gewählt.

Kassenwart Carsten Schmidt berichtete
über die Gründe zur Beitragsanpassung und
weiterer Sparmaßnahmen. Auch dem Haus-
haltsplan für 2008 wurde von den Anwesen-
den zugestimmt.

Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit wur-
den geehrt: Heike Machon, Margret Kramer,
Peter Göldner sowie Gregor Schmitz, für 40
Jahre Vereinszugehörigkeit wurden geehrt:
Christa Schmidt, für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit: Gerd Schmidt und Friedhelm Stöl-
ting und für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit:
Christa Düe und Ursula Kuhlemann.

In der Pause tanzten die “neuen Devil-
Girls” - eine Premiere!

                                 Wolfgang Fischer

Neuer Vorstand -
neue Beiträge -
neue Tanzgruppe
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am 22. September 2008 findet der 
4. Cherusker-Walk statt. 

4  verschiedene StreckenlŠngen 
sind im Angebot:

E 1: Start in Stapelage/Bienenschmidt  - 23 km
E 2: Start in Augustdorf/PanzerbrŸcke  - 17 km
E 3: Start in Hermannsdenkmal - 11 km
E 4: Start in Berlebeck                        - 6  km

Alle, die gern mitmachen mšchten, melden sich
bitte bei: Marlis Eickmeier oder Wolfgang Fischer

(spŠtestens bis zum 15. August 2008!!! 
- wegen T-Shirt-Bestellung)

Am 22. April 
fand zum wiederholten Male ein
S i c h e rheitstraining fŸr I n l i n e -
Skater statt. 
Rolf Adolph zeigte auf dem Hof der
Fa. Schiewe 12 Kindern zwischen 6
und 14 Jahren, wie man sicher lŠuft
É und fŠllt, ohne sich zu verletzten.
Ein Dankeschšn an die Familie
Schiewe und an Karin Eickmeier fŸr
die Orgnisation

Am 18. Juni findet der 8. Volks-
lauf um den Rotenberg statt.
Veranstalter:TURA Heiden
Start:Sportplatz Heiden
Anmeldung per mail, Telefon 
oder 10 min. vor dem Start.

Hermannslauf 2008
Rainer Stšppler ging in diesem

Jahr als einziger TSV-ler an 
den Start.Er kam nach 3:07 Stun-
den durchs Ziel und belegte damit
den2630Platz im Gesamtergebnis.

Eine gute Platzierung - es waren
insgesamt 5639 LŠufer am Start.
Der TSV sagt HERZLICHEN

GL†CKWUNSCH!!!

Die 1-Tages-Fahrradtour
findet am Samstag, 

7. Juni statt
die 2-Tages-Tour wurde 

auf den 23. + 24. August
verlegt.
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Seit den Osterferien kšnnen sich alle Sportlerinnen und
Sportler der TSVin voller Lebensgrš§e bei der AusfŸhrung
ihrer Bewegungen beobachten Ð es steht nun eine 
5,40 m breite Spiegelwandzur VerfŸgung! Davon profitie-
ren natŸrlich vor allem die Tanzgruppen, die so noch profes-
sioneller an ihren Choreografien feilen und die Synchro-
nitŠt ihrer Bewegungen verbessern kšnnen. Aber auch fŸr
die Turn-, RŸckengymnastik- und Step-Gruppen ist dies eine
enorme Bereicherung der †bungsstunden und eršffnet den
†bungsleitern ganz neue Mšglichkeiten, mit ihren Gruppen
zu arbeiten.
Die Spiegelwand besteht aus drei Teilen und ist fahrbar,
beim Transport ist also etwas Vorsicht geboten!! Aber bei
sachgemŠ§em Gebrauch haben wir sicherlich sehr lange
etwas davonÉAn dieser Stelle mšchten wir gerne der Firma
Lothar Tšlle fŸr die Sachspende einiger Metallteile fŸr die
Gestelle danken; unserer besonderer Dank geht an Karl-
Heinz und Andreas GolŸcke, die die Einzelteile gefertigt
und die SpiegelwŠnde vor Ort montiert haben!

Jedermann-Wanderung
Die JedermŠnner fahren dies-
mal zum Wandern ins Ziller-
tal. Abfahrt ist Dienstags, den
9. 9. abends -  die RŸckkehr

ist fŸr Sonntag den 14. 9.
geplant

Mal was Anderes.....
Die diesjŠhrige Sportschau 
des TSVBentrup-Lo§bruch findet 
am SAMSTAG, 20. September
2008 statt. - Beginn 15.00 Uhr
Wir laden schon heute alle Freunde
des TSVund Interessierte herzlich
ein!

Flohmarkt rund ums
Kind

Der nŠchste Flohmarkt soll
am Sonntag den 21. 9.

stattfinden.

Wer will noch mit 
nach JUIST ?

Bei der Familienfreizeit im
Mai 2009sind 

noch einige PlŠtze  frei ! 
Anmeldungen bitte  bei:

Karl-Heinz Danger 
Tel: 05231 / 24048
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Mickey Meinert mit Freunden und Gästen
beim Finale im Kesselhaus Lemgo.

SCHELPMEIER
GmbH & Co. KG

Am Plaß 29 •  32758 Detmold-Bentrup

Tel. 0 52 31 / 2 1747 •  Fax 0 52 31 / 2 8189

e-Mai l : Schelpmeier@12move.de

SCHLOSSEREI

SCHMIEDE

FAHRZEUGBAU

HEIZUNG - SANITÄR

PHOTOVOLTAIK

SOLARANLAGEN
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PH. LE CORRE
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
P.H. LE CORRE • Dorfstraße 17 • 32107 Bad Salzuflen

Lager, Bauho f :
Tel. + Fax  0 52 22 - 63 97 92

Büro :
Tel.  0 52 31 - 30 25 65
Fax   0 52 31 - 30 26 45

Mobil   01 71 - 4 60 53 89

Blume & Garten
Brokhauser Straße 40

32758 Detmold
Tel. 01 71 -7 92 73 50
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Der Vorstand des TSV
1. Vorsitzender Ralf Bünte , An der Reihe 1,
32657 Lemgo, Tel. (0 52 61) 971193
3. Vorsitzender / Öffentlichkeitsarbeit

Wolfgang Fischer , Im Siekkamp 32,
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 07 52

Geschäftsführerin Claudia Dingelmann,
Unterloßbruch 27, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 9818 04

Finanzen Carsten Schmidt,  Am Horst 14,
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

Turnabteilung Marlis Eickmeier,  Am Plaß 8,
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 52 74

Tischtennis Jörg Eickmeier , Hönerfeld 12,
33729 Bielefeld, Tel. (05 21) 17 90 05

Hobbyfussball Wilfried Eickmeier,
Braker Straße 130, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 2 98 09

Ältestenrat Günter Helmer,
Unterloßbruch 3, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 2 04 19

Jugendwartin Anja Fröhlking,  Dreierfeld 8,
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 40 84

Schriftführerin und Sozialwartin Manuela
Schmidt , Am Horst 14, 32758 Detmold,
Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

weitere wichtige Tel.-Nr:
Turnhalle/Ü-Raum:
Tel. 28660

Hausmeisteri n :
Gisela Sonnenberg-Ulbrik,
Zum Schulberg,
32758 Detmold,
Tel. (0 5231) 3 45 19

Hausmeistervertr./
Reinigungsdienst:
Herr u. Frau Voth:
Tel. 2455

1. Rheinisch-Westfälisches

Landesturnfest
Gütersloh

Über 10.000 Teilnehmer aus 410 Vereinen
konnte das Organisationsteam des Landes-
turnfestes in Gütersloh in der Zeit vom 21. –
25. Mai 2008 begrüßen.

Vom TSV Bentrup-Loßbruch nahmen Gisela
und Karl-Heinz Golücke, Monika Segsa, Gabi
Preukschat und Karin + Marlis Eickmeier
aktiv teil. Mit zahlreichen Darbietungen, Mit-
machaktionen, Wanderungen und Wett-
kämpfen wurde das Turnfest zu einem un-
vergesslichen Erlebnis.

Bei den Wahlwettkämpfen erreichte:
Karin Eickmeier in der Klasse W50 mit 27,56
Punkten den 3. Platz; Marlis Eickmeier in der
Klasse W45 mit 28,8 Punkten den 3. Platz;
Monika Segsa in der Klasse W45 mit  27,84
Punkten den 5. Platz.

15
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Informationen über das
Wanderjahr 2008

Nachdem wir die ersten vier Wanderun-
gen gemacht haben, kann eine leichte Steige-
rung bei der Teilnehmerzahl festgestellt wer-
den. Was uns besonders freut, ist, dass sich
ein paar neue Wanderer unserer Gruppe an-
geschlossen haben.

Bei den Gauwanderungen gibt es eine
Änderung. Ab diesem Jahr findet nur noch
eine Gauwanderung, und zwar am 3. August
in Alverdissen statt.

Auch wird es keinen Pokal für
die teilnehmerstärkste Gruppe
mehr geben.

Unsere Frühwanderung findet am 20.
Juli 2008 statt. Anmeldungen hierfür (da
wir zum Abschluss ein gemeinsames Früh-
stück in den Räumen der IGBL planen) bis
zum 12. Juli bei mir.

Wer Interesse hat, einmal bei unseren
Wanderungen unverbindlich mitzumachen,
ist jederzeit bei uns willkommen.

Die Termine werden in den Kästen und
der Turnhalle bekannt gegeben. Ferner ist
auch immer eine Bekanntgabe in der Zeitung
zu finden.

Wer noch Fragen zu unserer Wandergrup-
pe hat, kann mich unter der Tel.-Nr. 05231/
28395 erreichen.

Harald Düe - Wanderwart

. . . und mir liegt's auch im Blu t . . .

Unsere Wandergruppe in Langenholzhausen.

16
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SKAT
Der POKAL wird am 13. 10. 2008,
ab 14 Uhr in der neuen Begegnungsstätte
des Dorfgemeinschaftshauses ausgespielt.
Teilnehmen dürfen alle Vereinsmitglieder
des TSV. Eine rege Beteiligung wäre wün-
schenswert.                        Der Ältestenrat

EINLADUNG
zum Seniorennachmittag
Am Sonnabend, den 26. Juli 2008, ab 15.00
Uhr in und an der Grillhütte neben der Turn-
halle. Wie schon in den letzten Jahren, wol-
len wir uns auch in diesem Jahr wieder zum
gemütlichen Nachmittag treffen. Teilneh-
men dürfen alle Vereinsmitglieder ab Jahr-
gang 1948 und älter. Wie schon üblich sind
Kaffee, Kuchen und Gegrilltes kostenlos.
Getränke sind zu bezahlen. Dies ist die offi-
zielle Einladung an alle Seniorinnen und Se-
nioren.
Um besser planen zu können,
bitte ich um telef. Zusage bis
zum 15. 7. unter 05231 / 2 0419.
Günter Helmer

Was ist das ?
Seit vielen Jahren wurde es vermisst.
Demnächst ist es wieder da.
Ob es wohl alle bemerken … ?
Auflösung in der nächsten Rabatz.

… unseren Senioren,
die in diesem Jahr einen runden Geburtstag feiern:

Irmgard Schlüter

Friedrich-Wilhelm Schüring

Hannelore Plöger

Gernot Schelpmeier

sowie

                     Magdalene Tölle

Herzlichen Glückwunsc h!
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Bericht Mai 2008
Die erste Mannschaft belegte mit Jörg

Eickmeier, Dietmar Meinert, Ralf Bünte, Mi-
chael Schlag, Malte Cruel und Stefan Eick-
meier mit 34:10 Punkten  den 3. Platz in der
Gruppe 3 der 2. Kreisklasse.

Die 2. Mannschaft konnte nach dem
erreichten Aufstieg in die 2. Kreisklasse in
der Gruppe 4 den direkten Wiederabstieg
leider nicht vermeiden da nur selten in Best-
besetzung gespielt werden konnte. Für die
2. Mannschaft spielten: Michael Meinert,
Thomas Kaup, Gerd Schmidt, Dimitri Quie-
ring, Uwe Meinert, Rainer Naundorf, Christi-
an Kückelhaus, Mario Quiering, Andreas
Golücke, Neuzugang Achim Wienbröker und
Wiedereinsteiger Pierre Friedrich.

Unsere neue Schülermannschaft belegte
in der Kreisliga Schüler B  den 10. Tabellen-
platz.  Es spielten: Fynn Kückelhaus, Holger
Lessmann, Florian Brandenburg, Samuel Kiok,
Stefan Weber, Nikolas Kückelhaus, Aris Plö-
ger, Joana Schick, Jonathan Schwarze, Maxi-
milian Brandenburg und Lukas Sachs.

Bei der Abteilungsversammlung am 28.
April wurde Malte Cruel als Nachfolger von
Daniel Wiemann zum stellvertretenden Ab-
teilungsleiter gewählt. Zur Zeit zeichnet sich
im Seniorenbereich eine positive Personal-
entwicklung ab, sodass wir für die nächste
Spielzeit 2008/09 auf eine Meldung von drei
Mannschaften hoffen können.

Besonders positiv ist die Entwicklung im
Jugendbereich. Unter der Leitung von Tho-
mas Kaup – unterstützt von Jörg Eickmeier –
werden wir für die neue Serie eine Jugend-
mannschaft mit 6 aktiven Spielern und eine
Schülermannschaft mit etwa 7-8 Aktiven
melden können. Unsere Jugend wird ihre
Heimspiele voraussichtlich Montags um 18:30

Uhr und die Schüler werden
diese Freitags um 17:45 aus-
tragen.
Uwe Meinert

Die TT-Seite
TT-Training der Jugend

Jeden Freitagabend treffen wir uns in der
Turnhalle, um mit Thomas Kaup und Jörg
Eickmeier Tischtennis zu spielen. Bei uns in
der Mannschaft sind Nikolas, Holger, Aries,
Florian, Max, Stephan , Dennis, Gennadi,
Viktor, Matthias, Jan-Philip, Juan, Tim, Hen-
rik und Ich. Tischtennis fängt immer um
17:45 Uhr an. Am Anfang spielen wir eigent-
lich immer Fußball zum Aufwärmen, aber ein
Paar wollen nie Fußball spielen, weil sie keine
Lust haben. Deswegen spielen wir auch
manchmal Hockey, aber dazu haben man-
che auch keine Lust.

Nach dem Aufwärmen bauen wir dann
die Platten auf und dann wird gespielt. Als
erstes können wir uns aussuchen gegen wen
wir spielen und dann sagen uns Tom oder
Jörg was wir für Übungen machen können,
zum Beispiel: Einer zieht und der Andere
blockt den Ball oder der Eine macht Unter-
schnittangaben und der Andere versucht ihn
mit Unterschnitt zurückzuschlagen.

Wenn wir das erledigt haben, spielen wir
meistens Kaisertisch. Bei dem Spiel Kaiser-
tisch ist an einer Seite der Halle eine Tischten-
nisplatte aufgebaut. Das ist der Kaisertisch.
Dahinter werden noch ungefähr 5 bis 6
Platten aufgebaut, kommt darauf an, wie
viele wir sind. Immer wenn man ein Spiel
gewonnen hat, kommt man eine Platte hö-
her und wenn man verliert, kommt man eine
Platte tiefer. Wenn man am Kaisertisch ist
und gewinnt, darf man am Kaisertisch blei-
ben. Am Ende ziehen sich alle um und gehen
nach Hause.                     Fynn Kückelhaus
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SPORTANGEBOTE TSV
Stand: Juni 2008

Montag
14.00-15.00 Rückenschule für alle
16.00-17.00 Turnen: Kinder 4-6 Jahre
17.00-18.30 Turnen: Schülerinnen 6-10 J.
18.30-20.00 Tischtennis: Jugendliche
20.00-22.00 Tischtennis: Senioren

Dienstag
16.00-17.30 Karate: Schüler 6-12 Jahre
18.00-19.15 Hobbyfußball: ab 17 Jahre
19.15-20.15 Rückenschule für alle
20.15-22.00 Turnen: Jedermänner

Mittwoch
14.30-15.30 Ausgleichsgymnastik
15.45-16.45 Mutter-Vater-Kind-Turnen
17.15- 18.15 Tanz: (Devil-Girls) ab 11 J.
18.15-19.15 Tanz: (DéjàVu) ab 15 Jahre
19.15-20.15 Fitness für Alle
20.15-22.00 Turnen: Frauen

Donnerstag
18.00-19.00 Tanz Flame ab 18 Jahre
19.00-20.00 Step-Aerobic
20.00-21.00 Tanzen: (Bailadora) ab 18 J.

Freitag
15.30-16.30 Rope-Skipping
16.30-17.45
17.45-20.00 Tischtennis:Schüler/Jugendl.
ab 19.00 Walking / Nordic Walking

für alle (April – September)
20.00-22.00 Kurs, z.Z.Badminton

Sonntag
10.30-11.30 Walking / Nordic Walking
für alle (September - April)

Sonntag
Wanderungen und Halbtagswanderungen,
die einzelnen Termine werden rechtzeitig
durch Aushang und in der Presse bekannt-
gegeben.

Wanderveranstaltungen anderer Vereine
(z.B. Gauwanderungen, 4-Abende-Marsch
etc. ) können auch an anderen Wochenta-
gen stattfinden.

TERMINE des TSV
2. Halbjahr 2008 / Stand 28.4.2008

JUNI
7. Juni 1-Tages Fahrradtour  TSV

(Anmeldung bis 20. Mai)
30.6.- Ferienspiele Kirchengemeinde
06.07. Rasen/Grillhütte

JULI
20.07. Frühwanderung TSV
26.07. Seniorennachmittag  TSV

a. d. Grillhütte

AUGUST
1.+2.8. Kinder-Zeltlager  TSV

a. d. Grillhütte
23.-24.8. 2-Tages Fahrradtour  TSV

(Anmeldung bis 20. Juni)

SEPTEMBER
07.09. Offenes Singen Frauenchor

a. d. Alten Schule
9.-14.9. Jedermannfahrt  TSV

Zillertal
20.09. Sportschau TSV - Turnhalle
21.09. Flohmarkt rund ums Kind TSV

Turnhalle
21.09. Cheruskerlauf Hermannsweg

OKTOBER
13.10. Skatpokal  TSV - Alte Schule

NOVEMBER
07.11. Bilderabend Zillertal TSV

Alte Schule
29.11. Baumleuchten IG BL

a. d. Alten Schule

DEZEMBER
29.12. Skat-Dorfmeisterschaften TSV

Alte Schule

Januar 2009
31. 1. / KARNEVAL
01. 2. Kinderkarneval

*) = Anmeldung erforderlich
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Ihr Partner im Baugewerbe

SCHIEWE
GmbH & Co. KG

Steinbruchbetriebe in Detmold,
Sonneborn und Kirchheide

Asphaltmischanlage und T ransportbetonwerk
Bauschuttrecyclinganlage und Bodendeponie

Aufbereitungsanlage für
kontaminierte Straßenbaustof fe

Trockenmauersteine

Lemgoer Straße 315 •  32758 Detmold
Tel. (0 52 31) 45 803-0 •  Fax (0 52 31) 45 803-29

www .schiewe-dt.de •  e-Mai l: info@schiewe-dt.de

Zweigbetrieb e:
32683 Barntru p/ Sonneborn •  Tel. (052 63) 48 07
32657 Lemgo-Kirchheide •  Tel. (0 52 66) 92 33 50
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